
Gebete junger Menschen *  X&

Ihr ACI Ggar NC mehr Es hat wieder einmal Krach gegeben,
un! ich en MI1r voll Z0OTrN?hat eın Alterer ber UunNs,

er die Jugend Gott, beschwer dich nıcht!
gesagt. Ich mochte leben dır
Als Wr Aalt Wıe ihr, ın freundlicher Distanz

uberall rumMMeTr un 1ınober Hauptwort ısl „DRstAnzZ‘“,
TrTotzdenm. ur rTrOöhlich, uN „Jreundliıc ıst schmuckendes

BeiwortUn ıhr se1ıd ernst
Und worüber soll ich en, Warum?

Das fragst du noch?sehr?
werde für N! gebrau au s2ıe dır A

dıe Halbgötter,ihr macht do|  R. es selber, VvO  S denen au dichinr onnn do!  R es besser. vertretien LAßtUnd Was iın nicht macht,
machen Maschinen. auf dieser Trde

Aber Was sSoll’sWOo soll ich zeigen,
Was ich kann? ich mach’s ja selber
Deshalb abe ich auch icht besser.
nırgends einen Er{folg.
Und woruüber soll ich
also achen, Du kennst mich,

un du sıchst miıichsag du mMI1r das mal,
un du haltst michlieber Gott.
umschlossen un geborgen
WWe ın 1ner großen anden
anchma en ichoffnung, Mutft, Trost, Zukunft,

ach Gott, eitiz sSıe mıch niıemAand.
sollen S$ıC das es hernehmen? Kein Mensch SıeC miıch,

keiner nımmt O12 V“O'  S MAT.ynen, die schon e1ıt Jahren
keine Tbeit haben? Dann age ıch darüber,
Iıe ew1g ım sıtzen, da ß ıch NC begabdbt,
ıerl Sıe ıcht schön
neununddreißigfiüunfundvierz1g der NC gesund bın 10ıe andere
einen abgekriegt haben? und 1n deinen anden komme ıch MTr VDOTIie NC abwarten konnten, 1WWıEe eın ejfangener.un jetz hat der kleine chre:er

Und doch ıst qut,keinen Vater?
Und der unge hat keinen en mehr, da ß du mıch haltst

dessen einen Heimleiter als Ersatz un daß ıch wer
Ich bın Nnıe VETGESSEN..(die en können sıch

NC mehr riechen
un dıe den Nnas
wıeder VDO'  } aupnen sehen

Gott, Wr en sıe
dem gemacht,

W0S sıe ınd
TL hilf ıhnen
un uns
(Matthıas)

Diese Gebete Sind dem empfehlenswerten
and VO. 2etZz, „Hol un eraus, err!“, ent-
omMMen, 1 de:  3 vornehmlich enschen
selbst WOort ommMeEen vgl die bDe-
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